
 

Sitzungsvorlage 
400/055/2015 

 
Amt/Abteilung: 

Amt für Schulen, Kultur und 

Sport 

Datum: 28.08.2015 

Aktenzeichen: 

400-AL 

  

An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 14.09.2015 Entscheidung  N 

Stadtrat 22.09.2015 Entscheidung  Ö 

 

    

Betreff: 

 

Mieter-Vermieter-Verhältnis; 

Neubau Sporthalle an der Berufsbildenden Schule 

 

Beschlussvorschlag:  

 

Der Stadtrat stellt für das Haushaltsjahr 2015 überplanmäßige Mittel in Höhe von 35.580,00 € auf dem 

PK 23101.5621 und Mittel in Höhe von 17.000,00 € auf dem PK 23101.5232 zur Verfügung. 

 

 

Begründung: 

 

Das Gebäudemanagement Landau hat eine neue Sporthalle an der Berufsbildenden Schule erstellt, 

welche nunmehr dem Amt für Schulen, Kultur und Sport zur Nutzung übergeben wurde. Entsprechend 

der Nutzungsvereinbarung über die Überlassung von städtischen Gebäuden und Räumen zwischen 

dem Gebäudemanagement Landau und dem Amt für Schulen, Kultur und Sport vom 30.08.2012 

werden Mietkosten sowie Betriebskostenvorauszahlungen berechnet. 

 

Mit Schreiben vom 28. Juli 2015 hat uns das Gebäudemanagement Landau für die neue Sporthalle 

eine jährliche Miete in Höhe von 106.740,00 € sowie eine Betriebskostenvorauszahlung in Höhe von 

51.000,00 € in Rechnung gestellt. Für das Jahr 2015 sind noch anteilig vier Monate zu zahlen, so dass 

für die Miete überplanmäßige Mittel in Höhe von 35.580,00 € und für die 

Betriebskostenvorauszahlung überplanmäßige Mittel in Höhe von 17.000,00 € zu zahlen sind. 

 

 

 

 

Auswirkung: 

 

Produktkonto: 23101.5232, 23101.5621  

Haushaltsjahr: 2015 

Betrag: 52.580,00 € 

Über- oder außerplanmäßige Ausgaben: 52.580,00 € 

Mittelbedarf ist über die genehmigten Haushaltsansätze gedeckt: Ja/NeinX 

 

Bei Investitionsmaßnahmen ist zusätzlich anzugeben: 

Mittelfreigabe ist beantragt: Ja /Nein  

 

Es handelt sich um eine förderfähige Maßnahme: Ja /Nein X 
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Sofern es sich um eine förderfähige Maßnahme handelt: 

Förderbescheid liegt vor: Ja /Nein  

Drittmittel, z.B. Förderhöhe und Kassenwirksamkeit entsprechen den veranschlagten 

Haushaltsansätzen und wirken nicht krediterhöhend: Ja /Nein  

 

Sonstige Anmerkungen:  

 

Anlagen: 

 

 

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

 

 

 

Schlusszeichnung: 
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